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Einführung von Prof. Dr. Weiss
Vor einiger Zeit argumentierte ich (hier), dass die Erzeugung von
Elektrizität aus Wind- oder Sonnenenergie eine sinnlose Verschwendung
von Energierohstoffen wie Kohle, Gas, Öl darstellt.
Dieser Aussage lag die Vorstellung zugrunde, dass die Kosten zur
Herstellung einer Ware oder Dienstleistung ausschließlich die Kosten der
Energiemenge sind, welche für die Herstellung aufgewendet wird, welche
also im Herstellungsprozess letztlich in Wärme umgewandelt (und als
solche in den Weltraum abgestrahlt wird, damit endgültig verloren ist)…
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